
Liebe Kundinnen und Kunden, Freunde und Interessierte
unserer Bilder und Texte "Bilder vom Licht"

Gerne möchten wir Ihnen in diesem Monat den "Engel der Verantwortung" senden. Die Erde und unser ganzes
Sonnensystem ist in einer starken Veränderung.  Diese stärkeren / höheren "Energien" -  haben gleichzeitig auch
starke Auswirkungen auf unseren Körper (auf alle Zellen, Organe - besonders Herz und Gehirn,…) und damit
gleichzeitig auch auf unser "Bewußtsein". Man hört und liest  immer wieder vom "Erwachen der Menschheit".
In diesem Erwachen erleben wir neben den heftigsten Unwahrheiten und dunklen Dingen, die ans Tageslicht kom-
men,  auch parallel viele gute Dinge - in unserem eigenen Leben genauso, wie im Weltgeschehen. Da alles in der
Schöpfung miteinander verwoben ist, wie bei einem zarten Seidentuch, sind wir hier "mittten drinnen" und die Frage
stellt sich, was kann man tun?
Wenn wir unser Leben und unsere Handlungen als "getrennt" von allem anderen sehen, so hat man vielleicht das
Gefühl daß es egal ist, was man tut, weil es ja keine Auswirkungen auf die anderen hat.  Oder man hat andererseits
das Gefühl von Ohnmacht, nichts tun zu können.  Dieses Gefühl der "Trennung" oder Abgetrenntheit von allem
anderen - mit dem wir alle groß geworden sind, ist jedoch ein Konstrukt, das nicht stimmt. Über Generationen
haben wir es so "gelehrt" oder vorgezeigt bekommen. In Wirklichkeit sind wir alle sehr eng verwoben.
Würde man uns schon in der Kindheit vorgelebt / gezeigt haben, wie sehr wir uns gegenseitig beeinflussen - durch
unsere Gedanken, Worte und Gefühle die wir aussenden -, so würden wir sehr BEWUSST damit umgehen.
Wir würden nichts Negatives iniiitieren wollen, weil wir um die Auswirkungen von klein auf wissen würden. 
In der neuen Physik wurde sichtbar gemacht, wie wir mit unseren Gedanken jedes "Teilchen" - im scheinbar luft-
leeren Raum - beeinflussen.  Denn dieser luftleere Raum ist nicht luftleer, sondern ist erfüllt von Teilchen und
Feldern höchster Intelligenz. Ebenso ist jede Zelle unseres Körpers, besonders auch unser Herz und Gehirn ein so
gewaltiges Intelligenzfeld. All diese Intelligenz reagiert auf  jeden unserer Gedanken, auf jedes Wort, auf jedes
Gefühl das wir aussenden und verändert sich mit. Es sind dies Erschaffungsprozesse. Wir sind Mit-Schöpfer
unserer Welt und noch weiter darüber hinaus.
Und hier zeigt sich, wie wir Veränderung bewirken können. Wir erschaffen in JEDEM Moment, und die
Frage ist,   Was erschaffen wir ? So wird man hier gewahr, daß wir  uns in jedem Moment auf's Neue zu
entscheiden haben;  … in diesem Moment, und im nächsten, im nächsten, und sofort ….
Wenn wir die letzten Wochen erleben, wie sehr die Menschen sich erzürnen über Politik und viele andere Berei-
che,  stellt sich die Frage wieder:  WAS „senden“  wir dorthin? Will ich Liebe und Wahrheit miterschaffen, so
muß ich mir vorstellen und fühlen, daß dort Liebe und Wahrheit bereits eingetreten ist / d.h. verwirklicht ist.
Nur diese vollkommene Vorstellung mit dem Gefühl der Liebe und Freude, wird dieses auch erschaffen. Wir er-
schaffen DAS, worauf wir „blicken“ / oder uns fokussieren. Bleiben wir bei der Unwahrheit hängen, die wir dort
sehen, verstärken wir diese noch mehr. Das Erschaffungsprinzip (die Teilchen um uns herum) richten sich
immer danach was wir ihnen mitteilen. 
Senden wir Zorn und allen Ärger zu negativen Situationen, verstärken wir diese.   Die Lösung ist:  Liebe
dorthin zu senden, wo diese nicht ist, Frieden dorthin zu senden, wo Unfrieden, Krieg oder andere negative
Zustände sind, Wahrheit dorthin zu senden, wo Unwahrheit ist. Immer und immer wieder, bis es erfüllt ist.

Wir hoffen, daß wir mit diesen Zeilen ein wenig mithelfen können, dass man versteht, daß die größte Kraft -
in uns selbst - liegt. Gott hat alles Gute in uns hineingelegt, damit wir es weise einsetzen - zum höchsten
Guten für unser Leben und die Schöpfung!

Mit herzlichen Grüßen für einen gesegneten - gemeinsamen - Februar verbleiben
Sabine Maria und Hans Georg Leiendecker
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Ich übernehme die Verantwortung für
meine Gedanken, Worte und Handlungen

Wenn wir Verantwortung für unser Leben über nehmen, werden andere nicht mehr
in unser Leben eingreifen können. Dort wo eine Lücke im Leben ist, wird diese

immer durch etwas anderes gefüllt werden. Geben wir unsere Verantwortung ab, so wird
uns jemand anderer dominieren, und diesen Teil für uns erfüllen. Zumeist sind solche
Situationen jedoch sehr unangenehm. 
Verantwortung im Leben zu übernehmen beginnt vor allem bei unseren eigenen
Gedanken, Worten und Handlungen. Denn durch diese formt sich unser Leben jeden
Tag auf 's neue. Denken und Handeln wir zum Guten oder im Gegenteil negativ ? Schieben
wir unsere Verantwortung von uns weg, oder stehen wir zu dem was wir tun. Fällt es uns
schwer für unser Leben verantwortlich zu sein und dafür einzutreten, so ist dieser einfache
Satz hilfreich: "Ich übernehme jetzt und immer die Verantwortung für mein Leben."
Wenn wir Verantwortung übernehmen, so werden wir selbstbestimmend in allen 
Lebenssituationen sein. 
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